MILITARY GOVERNMENT—GERMANY 
BRITISH ZONE OF CONTROL 





ORDINANCE No. 137 


EXPROPRIATION FOR PURPOSES OF MUNICIPAL 
RECONSTRUCTION 


WHEREAS it is expedient that the Laender shall be 
competent to legislate regarding the expropriation of landed 
property and rubble for purposes of reconstruction; 

NOW IT IS HEREBY ORDERED as follows: — 


ARTICLE I 


1. Notwithstanding the provisions of Article I paragraph 
2(a) of Military Government Ordinance No. 57 and Schedule 
“A”, Item 19 to the sald Ordinance, the legislature of a 
Land may, subject to the provisions of paragraph 2 hereof, 
enact legislation empowering the Minister responsible for 


reconstruction to authorize a Kreis or Gemeinde Council | 


within the Land to expropriate or impose Conditions or 
Restrictions upon the use of landed property or rubble 
within the boundaries of the said Kreis or Gemeinde for 
the purpose of carrying out any reconstruction plan which 
has been approved by the said Minister. 


2. Provision shall be made in the Land Legislation 


(a) for all reasonable steps to be taken to notify in 
advance any owner of property affected thereby; 


(b) for the right of appeal by non-German owners to 
the Regional Commissioner; 


(ec) for a Public Local Inquiry to be held for the 


hearing of appeals, duly made and not withdrawn, | 


from any owners of property affected thereby, | 


before the Minister responsible for reconstruction 
gives his approval to such expropriation or Con- 
ditions or Restrictions; 


(d 


for just compensation to be made to any owner of 
property affected by this Ordinance, 


ARTICLE I 


3. The provisions of Article IIT and IV of Military, | 


Government Ordinance No. 57 shall apply to legislation 
enacted by Land Legislatures pursuant to this Ordinance. 


ARTICLE II 


4. The provisions of the present Ordinance shall apply, 
mutatis mutandis, to Hansestadt Hamburg. 


ARTICLE IV 


5. This Ordinance shall come into force on 30th March 
1948. 


BY ORDER OF MILITARY GOVERNMENT. 


PSS(HQ)7811#/7300/4-48 





MILITÄRREGIERUNG — DEUTSCHLAND 
BRITISCHES KONTROLLGEBIET 


VERORDNUNG Nr. 137 


ENTEIGNUNG ZU ZWECKEN DES 
GEMEINDE-WIEDERAUFBAUS 


Da es sich als zweckmäßig erwiesen hat, den Ländern die 
Zuständigkeit für die Gesetzgebung auf dem Gebiete der Ent- 
eignung von Grundeigentum und Trümmern zum Zwecke des 
Wiederaufbaus zu übertragen, WIRD HIERMIT FOLGEN- 
DES VERORDNET: 


ARTIKEL I 


1. Ungeachtet der Bestimmungen des Artikels I $ 2a der 
Militärregierungsverordnung No, 57 und der Ziffer 19 des 
Anhangs A zu derselben kann die gesetzgebende Körper- 
schaft eines Landes vorbehaltlich der in $ 2 dieses Artikels 
getroffenen Bestimmungen gesetzliche Maßnahmen treffen, 
durch die dem für den Wiederaufbau verantwortlichen 
Minister die Befugnis erteilt wird, jedem Kreis- oder Ge- 
meinderat des Landes die Ermächtigung zu erteilen, zwecks 
Durchführung des von dem betreffenden Minister geneh- 
migten Wiederaufbauplanes Grundeigentum oder Trümmer 
auf dem Gebiet des betreffenden Kreises oder der betreffen- 
den Gemeinde zu enteignen oder deren Verwendung an be- 
stimmte Bedingungen oder Beschränkungen zu knüpfen. 


2. Die Gesetzgebung des Landes soll 
treffen dafür, daß 


a) alle geeigneten Maßnahmen getroffen werden, unı 
die Eigentümer der betroffenen Werte im voraus 
von den beabsichtigten Schritten in Kenntnis zu 
setzen; 

b) Eigentümern nicht-deutscher Staatsangehörigkelt 

die Möglichkeit gegeben ist, bei dem Gebietsbeauf- 

tragten (Regional Commissioner) Einspruch einzu- 
legen; 

über von Eigentümern der betroffenen Werte ord- 

nungsmäßig eingelegte und nicht zurückgenommene 

Einsprüche an dem betreffenden Orte eine öffent- 

liche Verhandlung stattfindet, ehe der für den 

Wiederaufbau verantwortliche Minister die Enteig- 

nung bzw. die den Eigentümern auferlegten Bedin- 

gungen und Beschränkungen genehmigt; 


d) den Eigentümern der von dieser Verordnung be- 
troffenen Werte eine angemessene Entschädigung 
gwährt wird. 


ARTIKEL II 


3. Die Artikel III und IV der Militärregierungsverord- 
nung Nr. 57 finden auf alle gesetzlichen Bestimmungen An- 
wendung, die die gesetzgebenden Körperschaften der Länder 
auf Grund dieser Verordnung erlassen. 


Vorkehrungen 


[3 


ARTIKEL II 


4. Diese Verordnung findet auf die Hansestadt Hamburg 
entsprechende Anwendung. 


ARTIKEL IV 
5. Diese Verordnung tritt am 30. März 1948 in Kraft. 


IM AUFTRAGE DER MILITÄRREGIERUNG. 
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